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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Dr. Ute Eiling-Hütig, Prof. Dr. Winfried Bausback, Tanja 
Schorer-Dremel, Thomas Huber, Konrad Baur, Norbert Dünkel, Wolfgang Fackler, 
Kristan Freiherr von Waldenfels, Martina Gießübel, Josef Heisl, Melanie Huml, 
Björn Jungbauer, Andreas Jäckel, Tobias Reiß, Helmut Schnotz, Peter 
Tomaschko CSU, 

Florian Streibl, Felix Locke, Dr. Martin Brunnhuber, Tobias Beck, Martin 
Behringer, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, Wolfgang Hauber, 
Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael Koller, Nikolaus 
Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Ulrike Müller, 
Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, Markus 
Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland 
Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 19/2186, 19/3091 

Die richtigen Folgerungen aus den PISA-Ergebnissen ziehen I:  
Gesamtstrategie Unterrichtsqualität 

Der Landtag begrüßt die vielfältigen Bemühungen der Staatsregierung, durch Pro-
gramme wie Fachintegrierte Leseförderung Bayern (FiLBY) und Fachintegrierte 
Schreibförderung Bayern (FiSBY) oder die Beteiligung Bayerns an dem bundesweiten 
Programm QuaMath die Qualität des Unterrichts an bayerischen Schulen zu verbes-
sern. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag zu diesen und weiteren gebündel-
ten und systematisierten Ansätzen im Rahmen der Gesamtstrategie Unterrichtsqualität 
zu berichten. Dabei sollen insbesondere folgende Ansatzpunkte in den Blick genommen 
werden: 

─ Die Entwicklung der Unterrichtsqualität ist Kern der gesamten Schulentwicklung. 
Leitungskräfte und Vorgesetzte haben eine wichtige Funktion bei der Sicherstellung 
und Weiterentwicklung der Unterrichtsqualität. Sie sind regelmäßig und intensiv fort-
zubilden, um diese Aufgabe noch zielgerichteter umsetzen zu können. In diesem 
Prozess soll nach Möglichkeit auch die Expertise der lehrerbildenden bayerischen 
Universitäten einbezogen werden. 

─ Der Teamgedanke in den Kollegien und Fachschaften ist im Sinne der gemeinsa-
men Arbeit an der Unterrichtsqualität weiter zu intensivieren. Instrumente wie die 
kollegiale Hospitation, der Austausch von selbst erstellten Unterrichtsmaterialien 
oder eine breite Feedbackkultur sind auch durch Online-Formate zu stärken, um die 
vorhandenen, wertvollen Ressourcen besser zu nutzen. 
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─ Der LehrplanPLUS liefert eine gute Grundlage für einen zeitgemäßen, kompetenz-
orientierten Unterricht. Diesen gilt es nun zu überarbeiten und systematisch inhalt-
lich moderat zu verschlanken. Dazu sollen einzelne Inhalte gestrichen oder fakulta-
tiv gestellt werden, um den Lehrkräften mehr Raum zu geben, die Grundkompeten-
zen eingehend zu üben und zu vertiefen und ihre Schülerinnen und Schüler dort 
abzuholen, wo sie gerade in ihrem Lernfortschritt stehen, und nicht strikt die Vorga-
ben des Lehrplans abzuarbeiten. Der gewonnene Raum soll für ausreichend viele 
Wiederholungsschleifen genutzt werden. 

─ Dazu benötigt es eine Kultur des vertieften Übens, die in den Grundschulen auch 
Diktate, Nachschriften oder das Auswendiglernen von Einmaleins und Gedichten 
umfasst. Diese wird durch eine konstruktive Fehlerkultur unterstützt. 

─ Multiprofessionelle Unterstützungskräfte leisten einen wertvollen Beitrag zum  
bayerischen Schulsystem. Ihr Einsatz ist zu systematisieren, zu verstetigen und zu 
vereinfachen. Dabei sind auch örtliche Pool-Lösungen zu prüfen und niederschwel-
lige Voraussetzungen für den personellen Einsatz zu ermöglichen, insbesondere im 
Hinblick auf bereits bewährte Kräfte. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 


